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Tennis: Herren 65 gewinnen
drei Doppel / U15 keine Chance

Drei Teams
an der Spitze
Laudenbach. Die Tennis-Herren 50
des TC Laudenbach wahrten ihre
Aufstiegschance vor der entschei-
denden Abschlusspartie beim spiel-
starken TSV Handschuhsheim. Im
Heimspiel gegen die Spielgemein-
schaft TC Waldangelbach 1980/TC
Eschelbach verteidigten sie beim 5:1
die Tabellenspitze. Nach den klaren
Einzelsiegen von Ulrich Stahl, Tho-
mas Schulz und Mannschaftsführer
Georg Praehauser sowie der knap-
pen Niederlage im Matchtiebreak
von Guido Will folgten überzeugen-
de Doppelsiege von Stahl/Schulz
und Will/Praehauser.

Die Herren 65 ließen ihrem Gast-
geber, der Spielgemeinschaft SGK
Heidelberg/TSG 1889 HD-Rohr-
bach, keine Chance. Die leistungs-
stärkeren Laudenbacher Walter
Reegen, Karl-Friedrich Kissel, Hans-
Jürgen Kues, Udo Rapp, Karl Gieg-
rich und Werner Griesheimer sorg-
ten schon nach den Einzeln für das
5:1. Auch alle Doppel, Reegen/Kues,
Rapp/Giegrich und Knauer/Nejed-
ly, wurden souverän zum 8:1 ge-
wonnen. Im letzten Spiel gegen La-
denburg/Ilvesheim hat der TCL die
Chance, Meister zu werden.

Die Junioren U15 erwischten im
Heimspiel gegen den TC Ladenburg
keinen guten Tag. Sie traten diesmal
zwar vollzählig an, hatten aber be-
reits in den Einzeln keine Chance.
Nur Moritz Diehl gestaltete sein
Spiel beim 6:7 und 5:7 offen. Paul
Bastian, Leon Stein, Nicolas Berg-
mann und Moritz Diehl verloren
auch ihre Doppel zur 0:6-Niederla-
ge. Die Herren, Herren 60 und die in
der Oberliga an der Tabellenspitze
stehende Herren 70/1 waren spiel-
frei. Die Herren 70/2 mussten ihr
Spiel wegen Regen verschieben. cz

Leichtathletik: LG Badische Bergstraße feiert hoffnungsvolle Erfolge

Großer Einsatz zahlt sich aus
Hemsbach/Laudenbach. Seit Beginn
des Jahres firmiert das „Leichtathle-
tik-Projekt Bergstraße“ (TV und SG
Hemsbach und TG Laudenbach)
auf der Wettkampfschiene unter
„Leichtathletik-Gemeinschaft Badi-
sche Bergstraße“. Nach einer durch
die Corona-Einschränkungen lang-
andauernden Wettkampfabstinenz
starteten die Kinder und Jugendli-
chen jetzt bei den Bahneröffnungs-
wettkämpfen in Eppelheim. Und
das mit hoffnungsvollen Erfolgen.
Die Mädchenmannschaft der Al-
tersgruppe W13 überzeugte mit
zahlreichen Bestleistungen und be-
stätigte den trotz der Einschränkun-
gen gut gelungenen Trainingsauf-
bau, der sich an einer breiten leicht-
athletischen Grundausbildung ori-
entiert.

Mädchenteam zur „Badischen“
Mit ihren Leistungen qualifizierten
sich die Mädchen im sogenannten
„Blockwettkampf“ aus Sprint, Hür-
densprint, Weitsprung, Hochsprung
und Speerwurf für die badischen
Meisterschaften an diesem Wo-
chenende in Konstanz. Dort wird es
sicher einige neue Bestleistungen
geben, um sich in der Spitze des ba-
dischen Leichtathletik-Nachwuch-
ses weiter zu etablieren.

Hier die einzelnen Platzierungen
und Leistungen der Bahneröff-
nungswettkämpfe W13: 4. Lily Men-
ges (11,04 sec/11,78 sec/4,48 m/1,28
m/21,47 m), 6. Marlene Wiltschke
(11,86/11,31/4,30/1,28/16,00), 7.
Lea Rinke (11,76/11,95/4,40/1,24/
15,47), 9. Clara Kerzmann (11,76/
12,07/4,06/1,12/12,08).

Nicht weniger erfolgreich plat-
zierten sich die Mädchen und Jungs
in der Altersklasse M/W10 und M/
W11. Olivia Nord erreichte sowohl
im 3-Kampf als auch im Blockwett-
kampf der W11 Platz drei, Leo Sipos
im 3-Kampf der M10 Platz zwei und
Greta Kneifl bei den W10er Mäd-
chen ebenfalls Platz drei, knapp vor
Martha Jakob mit Platz fünf. In ih-
rem ersten „richtigen“ Wettkampf

überhaupt platzierten sich Antonia
Matanic im Dreikampf der W11 als
14., Freya von Kracht im Dreikampf
der W10 als 12. und Robin Scholz im
Dreikampf der M11 als 13. mit guten
Leistungen überaus beachtlich.

Alle Starter des Wochenendes
und diejenigen, die noch keine Ge-
legenheit zu einem Wettkampf ge-
funden haben, hoffen nun auf wei-
tere Angebote, um das im Training
Erarbeitete auch zeigen zu können.

Gemeinschaft wächst stetig
Die Leichtathletik-Gemeinschaft
besteht inzwischen aus rund 40 Mit-
gliedern. Auf Initiative des Vizeprä-
sidenten des Badischen Leichtathle-
tikverbandes, Rolf Bader (Wein-
heim), wurde ab Mai 2017 ein neues
Leichtathletikprojekt initiiert. Als
Kooperation zwischen dem BLV, TG
Laudenbach, TV und SG Hemsbach
sowie der Leichtathletik-AG am BIZ
in Hemsbach wird dreimal pro Wo-
che (Montag, Mittwoch und Freitag)
Training für Kinder ab 7 Jahren in
Hemsbach und Laudenbach ange-
boten. Die teilnehmenden Kinder
können unabhängig von der Ver-
einszugehörigkeit zu allen Trai-
ningstagen kommen. Die Koopera-
tion wird geleitet von Rolf Bader.

Ziele und Inhalte basieren auf
dem Kinderleichtathletik-Konzept
des DLV. Auf dieser Grundlage er-
halten die Kinder und Jugendlichen
eine breite, koordinative motori-
sche Ausbildung, die neben der Aus-
richtung auf die Elemente der
„olympischen Kernsportart“ auch
Bewegungsformen anderer Sportar-
ten mitberücksichtigt. Das Konzept
versucht allen Kindern gerecht zu
werden und möglichst individuell
zu fördern. Das Training findet des-
halb in kleinen Gruppen statt.

In der Zeit, als in Hemsbach und
Laudenbach die Sportanlagen ge-
schlossen waren, wurde improvi-
siert und dennoch Training angebo-
ten. Neben Trainingsplänen und
Online-Training ging es in kleinen
Gruppen in den Viernheimer Wald.

Zu Beginn der Pandemie wurde
den Eltern angeboten, dass die Bei-
träge auf Wunsch zurückgezahlt
werden. Nicht ein einziger Beitrag
wurde zurückverlangt. Dies zeigt die
Qualität des Trainings auch unter
den erschwerten Bedingungen.
Trotz der Pandemie hat sich die Zahl
der Sportler 2020 deutlich erhöht.
Inzwischen nehmen etwa 80 Kinder
und Jugendliche die Trainingsange-
bote wahr. lgb

Olivia Nord gehört zu den Talenten der LG Badischen Bergstraße, die hier als Zehnjährige be-

reits ein gutes Bild beim Hürdentraining abgibt. BILD: LG BERGSTRASSE

Heddesheim. Nach langer Pause hat-
te Hardy Probst, Kapitän der Hed-
desheimer Golf-Senioren, zum ers-
ten Turnier dieser Saison eingela-
den. Mit einer Rekordbeteiligung
von 70 Teilnehmern, Neumitglie-
dern und alten Hasen, mussten die
Organisatoren die Herausforderung
meistern. Christine Hartmann, Mit-
arbeiterin der Geschäftsstelle, Har-
dy Probst, Seniors Captain, und Re-
nate Weimann, zuständig für die
Verpflegung, meisterten dies wie
üblich hervorragend.

Die Spielform Texas-Scramble ist
üblicherweise eine Spielart, in der
auch ungeübte Golfer ein Erfolgser-
lebnis haben. Gespielt wird in der
Form, dass jeder Spieler einen Ball
spielt und der am besten liegende
Ball wird von allen Teilnehmern des
Flights weitergespielt. Dann wird
wieder der beste Ball weitergespielt
und so geht das weiter bis zum Ein-
lochen. Gezählt werden die Schläge
bis zum Einlochen. Dabei kann es
auch dazu kommen, dass der Ball ei-
nes ungeübten Spielers zum Einsatz
kommt. Gewertet wird das Mann-
schaftsergebnis.

Gestartet wurde mit einem Rei-
henstart, dem 17 weitere Flights
folgten. Coronabedingt konnte kei-
ne gemeinsame Abschlussveran-
staltung mit Siegerehrung durchge-
führt werden. Trotzdem gab es Prei-
se, gesponsert von BMW Cloppen-
burg aus Weinheim. Dessen Vertre-
ter Matthias Gickeleiter, startete mit
dem Seniors Captain im ersten
Flight. Dazu gab es noch ein Give
Away vom Golfshop Heddesheim.
Die drei besten Mannschaften be-
standen aus: 1. John Garden, Sieg-
fried Nötzel, Gaby Pfützer, Ingeborg
Adler, 2. Annelie Klohr, Barbara
Weiher, Otto Steinmetz, Heinz Fin-
ger, 3. Hans Doll, Ingrid Pfanz-Spo-
nagel, Helga Müller. GL

Golf

Golfsenioren mit
Rekordbeteiligung

Tanzsport: Beim World-Online-Finale der sechs Kontinente wird die Hemsbacher Formation 16. unter 42 Teilnehmern

Penguin Kids international top
Hemsbach. Am letzten Wochenende
fieberten die Penguin Tappers, vor
allem die Weltmeister-Schülerfor-
mation, ihre drei Trainerinnen Kris-
tina Eckstein, Hannah Ritter und
Ann-Katrin Leib sowie ihre Eltern an
den Internetbildschirmen einige
Stunden lang mit, als im IDO World-
Gala-Finale die Besten ermittelt
wurden. Die International Dance
Organization (IDO) mit ihren
500 000 Tänzerinnen und Tänzern
in 90 Nationen, hatte während der
Corona-Pandemie den Online-
Wettbewerb „Kontinent gegen Kon-
tinent“ zwischen Asien, Australien/
Ozeanien, Afrika, Europa, Nord-
und Südamerika ausgerufen. Die
Penguin Tappers meldeten zum
weltweiten Championat ihre amtie-
rende Weltmeisterformation der
Schüler aus den letzten Titelkämp-
fen 2019 und freuten sich am Ende
über einen starken 16. Platz.

Die Hemsbacher traten in der
Kategorie „Performing Arts“ an, wo-
bei Showdance, Jazzdance, Stepp-
tanz, Ballett, Modern und Contem-
porary zusammen gewertet wurden.
Erschwerend kam hinzu, dass bei
den Kids-Groups zur Wertung auch
die Trios, Small Groups (bis 7 Step-
per) und Formationen (bis 24 Tän-
zerinnen und Tänzer) gehörten.
Keine leichte Aufgabe auch für die
über tausendköpfige Jury, die vor al-
lem die Choreografien, Technik und
die Ausführung im Vergleich der
verschiedenen Tanzstile bewerten
musste.

In der ersten Runde um den
West-Europa-Titel siegten die Pen-
guin Kids überlegen und hatten sich
mit ihrer WM-Kür „Leeries“ (Later-
nen-Anzünder von London) für das
Europafinale (2. Runde) qualifiziert.
Mit dem sechsten Platz in Europa

war das World-Gala-Finale erreicht,
in das die jeweils zehn Besten eines
Kontinents einzogen (wir haben be-
richtet).

Mit 42 Teilnehmern in der Kids-
Group war die Welt-Gala-Online-
Championship stark besetzt. Die
Penguins-Schüler wurden als 23.
der Jury vorgestellt. Das Zittern um
die Platzierung hielt noch fast zwei
Stunden an, bis feststand, dass die
Penguin Kids mit 259 Punkten den
16. Platz belegten. Die Freude und
der Jubel im Hemsbacher Lager,
nicht nur bei den drei Trainerinnen,
sondern auch bei den Abteilungslei-
tern Andrea Mayer und Klaus
Schollmeier, war riesengroß. Diese
Platzierung zeigte einmal mehr,
welch herausragende Arbeit im

Stepptanz in Hemsbach geleistet
wird und dass man im internationa-
len Vergleich zur Spitze gehört.

Kristina Eckstein, die seit 2008
die Schüler trainiert: „Das lässt un-
seren ersten Weltmeistertitel noch
in einem ganz anderen Licht er-
scheinen.“ Nimmt man die 259
Punkte zum Maßstab, dann kommt
sogar ein 12. Platz heraus, da einige
Teilnehmer punktgleich waren.

Bei den Children-Groups waren
die Teilnehmer aus Nordamerika,
die Kanadier, die teilweise mit ihren
Nationalteams starteten, dominie-
rend. Sie belegten nicht nur die ers-
ten drei Plätze mit 280 beziehungs-
weise 270 Punkten, sondern waren
mit insgesamt sieben Teams in den
Top 15 vertreten.

Die Penguin Kids waren das ein-
zige deutsche Team, das das Finale
erreichte. Nicht nur die IDO-Funk-
tionäre waren begeistert von der
Online-Championship 2020/21,
sondern auch alle Teilnehmer aus
den sechs Kontinenten. Die Blick-
richtung der Penguin Tappers geht
jetzt auf die kommenden realen
Meisterschaften im Stepptanz. Zu-
nächst steht die TAF Süddeutsche
Meisterschaft im Programm, die am
2. Oktober in der Hemsbacher
Hans-Michel-Halle mit den Diszip-
linen Solo, Duo und Trio aller Alters-
klassen stattfinden soll, wenn Coro-
na es zulässt. Und auch die Welt-
meisterschaft in Riesa soll vom 23.
bis 27. November wieder in Präsenz
stattfinden. pfr.

Riesenfreude bei den Trainerinnen der Schülerformation: Kristina Eckstein, Hannah Ritter und Ann-Katrin Leib (von links) wurden mit einem

starken 16. Platz beim weltweiten Online-Wettbewerb in ihrer Arbeit noch einmal bestätigt. BILD: WOLF-RÜDIGER PFRANG

Tennis: TVG Großsachsen verteidigt Tabellenspitze der 2. Bezirksliga / Damen siegen 6:3

7:2 der Herren im Topspiel
Großsachsen. Einen starken Auftritt
erlebten die Zuschauer im Spitzen-
spiel der Herren in der 2. Bezirksliga
gegen TC SW Neckarau 2. Zwar
musste sich Sören Wonde, der ange-
schlagen in die Partie ging, an Posi-
tion eins nach harter Gegenwehr im
Matchtiebreak 8:10 geschlagen ge-
ben, doch sprangen seine Mitspieler
erfolgreich für ihn ein. Dennis
Quick, Moritz Stadler, Stefan Zink
und Alexander Scheuermann domi-
nierten in zwei Sätzen. Nur Peter
Zink verlor. Alle Doppel gingen
dann an die Hausherren, die mit
diesem 7:2 ungeschlagener Tabel-
lenführer bleiben.

Eine erneut bittere 4:5-Niederla-
ge kassierten die Herren II in der 2.
Bezirksklasse gegen TC Ladenburg
2. Wieder einmal waren die Groß-
sachsener auf dem Papier Favorit,
doch gaben Jan Lucas Fricke, Flori-
an Peter und Leif Thünker ihre Ein-
zel ab. Hannes Wetzel siegte locker
(6:0/6:2), während sich Noah Sana-
nikone (6:2/2:6/10:6) und David Ni-
zik (2:6/6:4/10:4) knappe Siege er-
kämpften. Leider reichte es im Dop-
pel nur zu einem Erfolg von Fricke/
Sananikone (6:0/6:2).

Weitaus erfolgreicher waren die
Damen, die einen 6:3-Sieg vom TC
Harmonie Mannheim mit nach
Hause brachten. Jana Füßinger be-
siegte im Spitzeneinzel die weit hö-
her eingestufte Selina Leber 6:4/3:6/
10:7. Lea Füßinger und Leni Sanani-
kone komplettierten zum 3:3 nach
den Einzeln. Despina Magouliou
verlor ebenso wie Julia Bauer und
Nele Woller. In den Doppeln bewie-
sen die Großsachsenerinnen Ner-
venstärke. J. Füßinger/Bauer, L. Fü-
ßinger/Woller und Magouliou/Sa-
nanikone gewannen zum viel umju-
belten Sieg.

Herren 30 sichern die Spitze
Auch bei den Herren 30 lief es bei
der TSG TC Leimbachtal Dielheim/
TG Baiertal-Schatthausen 1 beson-
ders in den Doppeln wie am
Schnürchen. Tobias Reich (4:6/6:0/
10:6) zeigte eine starke Leistung.

Auch Ferdinand Schmidt war sei-
nem Gegner beim 6:2/6:3 deutlich
überlegen. Pech hatten dagegen Pe-
ter Ondrusch, der seinem Gegner im
Matchtiebreak ebenso unterlag wie
Holger Weiß. Reich/Ondrusch und
Schmidt/Weiß sicherten mit dem
4:2 aber die Tabellenführung.

Herren 60 top
Beim MFC 08 Lindenhof verteidig-
ten die Großsachsener Herren 60 in
der 2. Bezirksliga die Tabellenspitze.
Dietmar Stamm machte es dabei
besonders spannend. An Position 1
bezwang er seinen Gegner (4:6/6:1/
13:11) mit etwas Glück. Deutlicher
machten es Michael Borgenheimer,
Harald Schmid und Wolfgang Ham-
berger. Ein sicheres 6:2/6:1 im drit-
ten Doppel von Roland Ternes/
Hamberger sorgte für den 5:4-Er-
folg. T. Bickel/Borgenheimer unter-
lagen im Spitzendoppel unglücklich
6:1/5:7/4:10. Auch Schmid/K. Bickel
verloren.

Die Damen 40/1 ließen in der 1.
Bezirksliga beim 8:1-Heimspieler-
folg gegen TC RW Wiesloch nichts
anbrennen. Cathrin Füßinger, Birgit
Wollthan, Nadja Zappe, Yvonne
Bittmann-Steyn und Ilka Remde do-
minierten. Eva Sahm musste sich
nach einer guten kämpferischen
Leistung im Matchtiebreak 3:6/6:2/
5:10 beugen. Auch in den Doppeln
bewiesen die Großsachsenerinnen
Heimstärke. Füßinger/Zappe (6:4/
6:2), Wollthan/Bittmann-Steyn
(6:2/6:1) und Sahm/Katrin Sanani-
kone 0:6/6:2/10:7 waren erfolgreich.

Herren 70 verlieren Lokalderby
Im Lokalderby beim TC 02 Wein-
heim hatten die Herren 70 mit 2:4
das Nachsehen. Manfred Wessels
unterlag (6:4/6:7/5:10 gegen Werner
Müller) dabei ebenso knapp wie
Hans Georg Opitz (6:7/6:4/6:10 ge-
gen Klaus Baur). Reinhold Jörder
musste sich 6:7/3:6 Michael Wesner
geschlagen geben. Den Ehrenpunkt
im Einzel sicherte Helmut Kuklok,
der gegen Kurt Dörr 6:2/7:5 erfolg-
reich war. Jörder/Klaus Schmidt

(6:4/6:4 gegen Gert Ibkendanz/Ul-
rich Tegtmeyer) waren im Doppel
siegreich, während Dieter Drabant/
Horst Jägerfeld (1:6/1:6 gegen Baur/
Hans Feistner) ihren Doppelpunkt
zum 2:4 abgaben.

Nach dem erfolgreichen Auftakt
in der vergangenen Woche musste
sich die U18 gemischt des TVG beim
TC 70 Sandhausen 2:4 geschlagen
geben. Elias Mörcke zog beim 1:6/
3:6 im Spitzeneinzel den Kürzeren.
Leif Thünker überzeugte mit einem
deutlichen 6:0/6:0 an Position zwei.
Brid Dettmar unterlag 0:6/3:6 gegen
die deutlich besser eingestufte Lilly
Joy Klingler, während Maja Huth
erst im Matchtiebreak 4:10 unterlag.
Im Doppel gelang Mörcke/Thünker
nach einem spannenden Kraftakt
der 2:6/7:5/15:13-Erfolg. Huth/Liv
Dettmar verloren aber deutlich.

Die U18-Mädchen erkämpften
ein verdientes 3:3 gegen den TC 02.
Lea Füßinger (6:2/6:0 gegen Elena
Menge) und Leni Sananikone (6:0/
6:2 gegen Mirja Sauder) siegten
überlegen. Jana Füßinger verlor ge-
gen Eva Muraskaite deutlich 2:6/1:6.
Auch Nele Woller unterlag 0:6/1:6
Liz Hörner. J. Füßinger/Sananikone
verloren gegen Muraskaite/Helena
Ohneis etwas unglücklich 4:6/6:4/
6:10. L. Füßinger/Woller gewannen
klar zum 3:3. cf

Tobias Reich verteidigte mit den Herren 30

des TVG die Tabellenspitze.BILD: FRITZ KOPETZKY

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

SPORT26
Donnerstag

15. JULI 2021

Tennis: Herren 65 gewinnen
drei Doppel / U15 keine Chance

Drei Teams
an der Spitze
Laudenbach. Die Tennis-Herren 50
des TC Laudenbach wahrten ihre
Aufstiegschance vor der entschei-
denden Abschlusspartie beim spiel-
starken TSV Handschuhsheim. Im
Heimspiel gegen die Spielgemein-
schaft TC Waldangelbach 1980/TC
Eschelbach verteidigten sie beim 5:1
die Tabellenspitze. Nach den klaren
Einzelsiegen von Ulrich Stahl, Tho-
mas Schulz und Mannschaftsführer
Georg Praehauser sowie der knap-
pen Niederlage im Matchtiebreak
von Guido Will folgten überzeugen-
de Doppelsiege von Stahl/Schulz
und Will/Praehauser.

Die Herren 65 ließen ihrem Gast-
geber, der Spielgemeinschaft SGK
Heidelberg/TSG 1889 HD-Rohr-
bach, keine Chance. Die leistungs-
stärkeren Laudenbacher Walter
Reegen, Karl-Friedrich Kissel, Hans-
Jürgen Kues, Udo Rapp, Karl Gieg-
rich und Werner Griesheimer sorg-
ten schon nach den Einzeln für das
5:1. Auch alle Doppel, Reegen/Kues,
Rapp/Giegrich und Knauer/Nejed-
ly, wurden souverän zum 8:1 ge-
wonnen. Im letzten Spiel gegen La-
denburg/Ilvesheim hat der TCL die
Chance, Meister zu werden.

Die Junioren U15 erwischten im
Heimspiel gegen den TC Ladenburg
keinen guten Tag. Sie traten diesmal
zwar vollzählig an, hatten aber be-
reits in den Einzeln keine Chance.
Nur Moritz Diehl gestaltete sein
Spiel beim 6:7 und 5:7 offen. Paul
Bastian, Leon Stein, Nicolas Berg-
mann und Moritz Diehl verloren
auch ihre Doppel zur 0:6-Niederla-
ge. Die Herren, Herren 60 und die in
der Oberliga an der Tabellenspitze
stehende Herren 70/1 waren spiel-
frei. Die Herren 70/2 mussten ihr
Spiel wegen Regen verschieben. cz

Leichtathletik: LG Badische Bergstraße feiert hoffnungsvolle Erfolge

Großer Einsatz zahlt sich aus
Hemsbach/Laudenbach. Seit Beginn
des Jahres firmiert das „Leichtathle-
tik-Projekt Bergstraße“ (TV und SG
Hemsbach und TG Laudenbach)
auf der Wettkampfschiene unter
„Leichtathletik-Gemeinschaft Badi-
sche Bergstraße“. Nach einer durch
die Corona-Einschränkungen lang-
andauernden Wettkampfabstinenz
starteten die Kinder und Jugendli-
chen jetzt bei den Bahneröffnungs-
wettkämpfen in Eppelheim. Und
das mit hoffnungsvollen Erfolgen.
Die Mädchenmannschaft der Al-
tersgruppe W13 überzeugte mit
zahlreichen Bestleistungen und be-
stätigte den trotz der Einschränkun-
gen gut gelungenen Trainingsauf-
bau, der sich an einer breiten leicht-
athletischen Grundausbildung ori-
entiert.

Mädchenteam zur „Badischen“
Mit ihren Leistungen qualifizierten
sich die Mädchen im sogenannten
„Blockwettkampf“ aus Sprint, Hür-
densprint, Weitsprung, Hochsprung
und Speerwurf für die badischen
Meisterschaften an diesem Wo-
chenende in Konstanz. Dort wird es
sicher einige neue Bestleistungen
geben, um sich in der Spitze des ba-
dischen Leichtathletik-Nachwuch-
ses weiter zu etablieren.

Hier die einzelnen Platzierungen
und Leistungen der Bahneröff-
nungswettkämpfe W13: 4. Lily Men-
ges (11,04 sec/11,78 sec/4,48 m/1,28
m/21,47 m), 6. Marlene Wiltschke
(11,86/11,31/4,30/1,28/16,00), 7.
Lea Rinke (11,76/11,95/4,40/1,24/
15,47), 9. Clara Kerzmann (11,76/
12,07/4,06/1,12/12,08).

Nicht weniger erfolgreich plat-
zierten sich die Mädchen und Jungs
in der Altersklasse M/W10 und M/
W11. Olivia Nord erreichte sowohl
im 3-Kampf als auch im Blockwett-
kampf der W11 Platz drei, Leo Sipos
im 3-Kampf der M10 Platz zwei und
Greta Kneifl bei den W10er Mäd-
chen ebenfalls Platz drei, knapp vor
Martha Jakob mit Platz fünf. In ih-
rem ersten „richtigen“ Wettkampf

überhaupt platzierten sich Antonia
Matanic im Dreikampf der W11 als
14., Freya von Kracht im Dreikampf
der W10 als 12. und Robin Scholz im
Dreikampf der M11 als 13. mit guten
Leistungen überaus beachtlich.

Alle Starter des Wochenendes
und diejenigen, die noch keine Ge-
legenheit zu einem Wettkampf ge-
funden haben, hoffen nun auf wei-
tere Angebote, um das im Training
Erarbeitete auch zeigen zu können.

Gemeinschaft wächst stetig
Die Leichtathletik-Gemeinschaft
besteht inzwischen aus rund 40 Mit-
gliedern. Auf Initiative des Vizeprä-
sidenten des Badischen Leichtathle-
tikverbandes, Rolf Bader (Wein-
heim), wurde ab Mai 2017 ein neues
Leichtathletikprojekt initiiert. Als
Kooperation zwischen dem BLV, TG
Laudenbach, TV und SG Hemsbach
sowie der Leichtathletik-AG am BIZ
in Hemsbach wird dreimal pro Wo-
che (Montag, Mittwoch und Freitag)
Training für Kinder ab 7 Jahren in
Hemsbach und Laudenbach ange-
boten. Die teilnehmenden Kinder
können unabhängig von der Ver-
einszugehörigkeit zu allen Trai-
ningstagen kommen. Die Koopera-
tion wird geleitet von Rolf Bader.

Ziele und Inhalte basieren auf
dem Kinderleichtathletik-Konzept
des DLV. Auf dieser Grundlage er-
halten die Kinder und Jugendlichen
eine breite, koordinative motori-
sche Ausbildung, die neben der Aus-
richtung auf die Elemente der
„olympischen Kernsportart“ auch
Bewegungsformen anderer Sportar-
ten mitberücksichtigt. Das Konzept
versucht allen Kindern gerecht zu
werden und möglichst individuell
zu fördern. Das Training findet des-
halb in kleinen Gruppen statt.

In der Zeit, als in Hemsbach und
Laudenbach die Sportanlagen ge-
schlossen waren, wurde improvi-
siert und dennoch Training angebo-
ten. Neben Trainingsplänen und
Online-Training ging es in kleinen
Gruppen in den Viernheimer Wald.

Zu Beginn der Pandemie wurde
den Eltern angeboten, dass die Bei-
träge auf Wunsch zurückgezahlt
werden. Nicht ein einziger Beitrag
wurde zurückverlangt. Dies zeigt die
Qualität des Trainings auch unter
den erschwerten Bedingungen.
Trotz der Pandemie hat sich die Zahl
der Sportler 2020 deutlich erhöht.
Inzwischen nehmen etwa 80 Kinder
und Jugendliche die Trainingsange-
bote wahr. lgb

Olivia Nord gehört zu den Talenten der LG Badischen Bergstraße, die hier als Zehnjährige be-

reits ein gutes Bild beim Hürdentraining abgibt. BILD: LG BERGSTRASSE

Heddesheim. Nach langer Pause hat-
te Hardy Probst, Kapitän der Hed-
desheimer Golf-Senioren, zum ers-
ten Turnier dieser Saison eingela-
den. Mit einer Rekordbeteiligung
von 70 Teilnehmern, Neumitglie-
dern und alten Hasen, mussten die
Organisatoren die Herausforderung
meistern. Christine Hartmann, Mit-
arbeiterin der Geschäftsstelle, Har-
dy Probst, Seniors Captain, und Re-
nate Weimann, zuständig für die
Verpflegung, meisterten dies wie
üblich hervorragend.

Die Spielform Texas-Scramble ist
üblicherweise eine Spielart, in der
auch ungeübte Golfer ein Erfolgser-
lebnis haben. Gespielt wird in der
Form, dass jeder Spieler einen Ball
spielt und der am besten liegende
Ball wird von allen Teilnehmern des
Flights weitergespielt. Dann wird
wieder der beste Ball weitergespielt
und so geht das weiter bis zum Ein-
lochen. Gezählt werden die Schläge
bis zum Einlochen. Dabei kann es
auch dazu kommen, dass der Ball ei-
nes ungeübten Spielers zum Einsatz
kommt. Gewertet wird das Mann-
schaftsergebnis.

Gestartet wurde mit einem Rei-
henstart, dem 17 weitere Flights
folgten. Coronabedingt konnte kei-
ne gemeinsame Abschlussveran-
staltung mit Siegerehrung durchge-
führt werden. Trotzdem gab es Prei-
se, gesponsert von BMW Cloppen-
burg aus Weinheim. Dessen Vertre-
ter Matthias Gickeleiter, startete mit
dem Seniors Captain im ersten
Flight. Dazu gab es noch ein Give
Away vom Golfshop Heddesheim.
Die drei besten Mannschaften be-
standen aus: 1. John Garden, Sieg-
fried Nötzel, Gaby Pfützer, Ingeborg
Adler, 2. Annelie Klohr, Barbara
Weiher, Otto Steinmetz, Heinz Fin-
ger, 3. Hans Doll, Ingrid Pfanz-Spo-
nagel, Helga Müller. GL

Golf

Golfsenioren mit
Rekordbeteiligung

Tanzsport: Beim World-Online-Finale der sechs Kontinente wird die Hemsbacher Formation 16. unter 42 Teilnehmern

Penguin Kids international top
Hemsbach. Am letzten Wochenende
fieberten die Penguin Tappers, vor
allem die Weltmeister-Schülerfor-
mation, ihre drei Trainerinnen Kris-
tina Eckstein, Hannah Ritter und
Ann-Katrin Leib sowie ihre Eltern an
den Internetbildschirmen einige
Stunden lang mit, als im IDO World-
Gala-Finale die Besten ermittelt
wurden. Die International Dance
Organization (IDO) mit ihren
500 000 Tänzerinnen und Tänzern
in 90 Nationen, hatte während der
Corona-Pandemie den Online-
Wettbewerb „Kontinent gegen Kon-
tinent“ zwischen Asien, Australien/
Ozeanien, Afrika, Europa, Nord-
und Südamerika ausgerufen. Die
Penguin Tappers meldeten zum
weltweiten Championat ihre amtie-
rende Weltmeisterformation der
Schüler aus den letzten Titelkämp-
fen 2019 und freuten sich am Ende
über einen starken 16. Platz.

Die Hemsbacher traten in der
Kategorie „Performing Arts“ an, wo-
bei Showdance, Jazzdance, Stepp-
tanz, Ballett, Modern und Contem-
porary zusammen gewertet wurden.
Erschwerend kam hinzu, dass bei
den Kids-Groups zur Wertung auch
die Trios, Small Groups (bis 7 Step-
per) und Formationen (bis 24 Tän-
zerinnen und Tänzer) gehörten.
Keine leichte Aufgabe auch für die
über tausendköpfige Jury, die vor al-
lem die Choreografien, Technik und
die Ausführung im Vergleich der
verschiedenen Tanzstile bewerten
musste.

In der ersten Runde um den
West-Europa-Titel siegten die Pen-
guin Kids überlegen und hatten sich
mit ihrer WM-Kür „Leeries“ (Later-
nen-Anzünder von London) für das
Europafinale (2. Runde) qualifiziert.
Mit dem sechsten Platz in Europa

war das World-Gala-Finale erreicht,
in das die jeweils zehn Besten eines
Kontinents einzogen (wir haben be-
richtet).

Mit 42 Teilnehmern in der Kids-
Group war die Welt-Gala-Online-
Championship stark besetzt. Die
Penguins-Schüler wurden als 23.
der Jury vorgestellt. Das Zittern um
die Platzierung hielt noch fast zwei
Stunden an, bis feststand, dass die
Penguin Kids mit 259 Punkten den
16. Platz belegten. Die Freude und
der Jubel im Hemsbacher Lager,
nicht nur bei den drei Trainerinnen,
sondern auch bei den Abteilungslei-
tern Andrea Mayer und Klaus
Schollmeier, war riesengroß. Diese
Platzierung zeigte einmal mehr,
welch herausragende Arbeit im

Stepptanz in Hemsbach geleistet
wird und dass man im internationa-
len Vergleich zur Spitze gehört.

Kristina Eckstein, die seit 2008
die Schüler trainiert: „Das lässt un-
seren ersten Weltmeistertitel noch
in einem ganz anderen Licht er-
scheinen.“ Nimmt man die 259
Punkte zum Maßstab, dann kommt
sogar ein 12. Platz heraus, da einige
Teilnehmer punktgleich waren.

Bei den Children-Groups waren
die Teilnehmer aus Nordamerika,
die Kanadier, die teilweise mit ihren
Nationalteams starteten, dominie-
rend. Sie belegten nicht nur die ers-
ten drei Plätze mit 280 beziehungs-
weise 270 Punkten, sondern waren
mit insgesamt sieben Teams in den
Top 15 vertreten.

Die Penguin Kids waren das ein-
zige deutsche Team, das das Finale
erreichte. Nicht nur die IDO-Funk-
tionäre waren begeistert von der
Online-Championship 2020/21,
sondern auch alle Teilnehmer aus
den sechs Kontinenten. Die Blick-
richtung der Penguin Tappers geht
jetzt auf die kommenden realen
Meisterschaften im Stepptanz. Zu-
nächst steht die TAF Süddeutsche
Meisterschaft im Programm, die am
2. Oktober in der Hemsbacher
Hans-Michel-Halle mit den Diszip-
linen Solo, Duo und Trio aller Alters-
klassen stattfinden soll, wenn Coro-
na es zulässt. Und auch die Welt-
meisterschaft in Riesa soll vom 23.
bis 27. November wieder in Präsenz
stattfinden. pfr.

Riesenfreude bei den Trainerinnen der Schülerformation: Kristina Eckstein, Hannah Ritter und Ann-Katrin Leib (von links) wurden mit einem

starken 16. Platz beim weltweiten Online-Wettbewerb in ihrer Arbeit noch einmal bestätigt. BILD: WOLF-RÜDIGER PFRANG

Tennis: TVG Großsachsen verteidigt Tabellenspitze der 2. Bezirksliga / Damen siegen 6:3

7:2 der Herren im Topspiel
Großsachsen. Einen starken Auftritt
erlebten die Zuschauer im Spitzen-
spiel der Herren in der 2. Bezirksliga
gegen TC SW Neckarau 2. Zwar
musste sich Sören Wonde, der ange-
schlagen in die Partie ging, an Posi-
tion eins nach harter Gegenwehr im
Matchtiebreak 8:10 geschlagen ge-
ben, doch sprangen seine Mitspieler
erfolgreich für ihn ein. Dennis
Quick, Moritz Stadler, Stefan Zink
und Alexander Scheuermann domi-
nierten in zwei Sätzen. Nur Peter
Zink verlor. Alle Doppel gingen
dann an die Hausherren, die mit
diesem 7:2 ungeschlagener Tabel-
lenführer bleiben.

Eine erneut bittere 4:5-Niederla-
ge kassierten die Herren II in der 2.
Bezirksklasse gegen TC Ladenburg
2. Wieder einmal waren die Groß-
sachsener auf dem Papier Favorit,
doch gaben Jan Lucas Fricke, Flori-
an Peter und Leif Thünker ihre Ein-
zel ab. Hannes Wetzel siegte locker
(6:0/6:2), während sich Noah Sana-
nikone (6:2/2:6/10:6) und David Ni-
zik (2:6/6:4/10:4) knappe Siege er-
kämpften. Leider reichte es im Dop-
pel nur zu einem Erfolg von Fricke/
Sananikone (6:0/6:2).

Weitaus erfolgreicher waren die
Damen, die einen 6:3-Sieg vom TC
Harmonie Mannheim mit nach
Hause brachten. Jana Füßinger be-
siegte im Spitzeneinzel die weit hö-
her eingestufte Selina Leber 6:4/3:6/
10:7. Lea Füßinger und Leni Sanani-
kone komplettierten zum 3:3 nach
den Einzeln. Despina Magouliou
verlor ebenso wie Julia Bauer und
Nele Woller. In den Doppeln bewie-
sen die Großsachsenerinnen Ner-
venstärke. J. Füßinger/Bauer, L. Fü-
ßinger/Woller und Magouliou/Sa-
nanikone gewannen zum viel umju-
belten Sieg.

Herren 30 sichern die Spitze
Auch bei den Herren 30 lief es bei
der TSG TC Leimbachtal Dielheim/
TG Baiertal-Schatthausen 1 beson-
ders in den Doppeln wie am
Schnürchen. Tobias Reich (4:6/6:0/
10:6) zeigte eine starke Leistung.

Auch Ferdinand Schmidt war sei-
nem Gegner beim 6:2/6:3 deutlich
überlegen. Pech hatten dagegen Pe-
ter Ondrusch, der seinem Gegner im
Matchtiebreak ebenso unterlag wie
Holger Weiß. Reich/Ondrusch und
Schmidt/Weiß sicherten mit dem
4:2 aber die Tabellenführung.

Herren 60 top
Beim MFC 08 Lindenhof verteidig-
ten die Großsachsener Herren 60 in
der 2. Bezirksliga die Tabellenspitze.
Dietmar Stamm machte es dabei
besonders spannend. An Position 1
bezwang er seinen Gegner (4:6/6:1/
13:11) mit etwas Glück. Deutlicher
machten es Michael Borgenheimer,
Harald Schmid und Wolfgang Ham-
berger. Ein sicheres 6:2/6:1 im drit-
ten Doppel von Roland Ternes/
Hamberger sorgte für den 5:4-Er-
folg. T. Bickel/Borgenheimer unter-
lagen im Spitzendoppel unglücklich
6:1/5:7/4:10. Auch Schmid/K. Bickel
verloren.

Die Damen 40/1 ließen in der 1.
Bezirksliga beim 8:1-Heimspieler-
folg gegen TC RW Wiesloch nichts
anbrennen. Cathrin Füßinger, Birgit
Wollthan, Nadja Zappe, Yvonne
Bittmann-Steyn und Ilka Remde do-
minierten. Eva Sahm musste sich
nach einer guten kämpferischen
Leistung im Matchtiebreak 3:6/6:2/
5:10 beugen. Auch in den Doppeln
bewiesen die Großsachsenerinnen
Heimstärke. Füßinger/Zappe (6:4/
6:2), Wollthan/Bittmann-Steyn
(6:2/6:1) und Sahm/Katrin Sanani-
kone 0:6/6:2/10:7 waren erfolgreich.

Herren 70 verlieren Lokalderby
Im Lokalderby beim TC 02 Wein-
heim hatten die Herren 70 mit 2:4
das Nachsehen. Manfred Wessels
unterlag (6:4/6:7/5:10 gegen Werner
Müller) dabei ebenso knapp wie
Hans Georg Opitz (6:7/6:4/6:10 ge-
gen Klaus Baur). Reinhold Jörder
musste sich 6:7/3:6 Michael Wesner
geschlagen geben. Den Ehrenpunkt
im Einzel sicherte Helmut Kuklok,
der gegen Kurt Dörr 6:2/7:5 erfolg-
reich war. Jörder/Klaus Schmidt

(6:4/6:4 gegen Gert Ibkendanz/Ul-
rich Tegtmeyer) waren im Doppel
siegreich, während Dieter Drabant/
Horst Jägerfeld (1:6/1:6 gegen Baur/
Hans Feistner) ihren Doppelpunkt
zum 2:4 abgaben.

Nach dem erfolgreichen Auftakt
in der vergangenen Woche musste
sich die U18 gemischt des TVG beim
TC 70 Sandhausen 2:4 geschlagen
geben. Elias Mörcke zog beim 1:6/
3:6 im Spitzeneinzel den Kürzeren.
Leif Thünker überzeugte mit einem
deutlichen 6:0/6:0 an Position zwei.
Brid Dettmar unterlag 0:6/3:6 gegen
die deutlich besser eingestufte Lilly
Joy Klingler, während Maja Huth
erst im Matchtiebreak 4:10 unterlag.
Im Doppel gelang Mörcke/Thünker
nach einem spannenden Kraftakt
der 2:6/7:5/15:13-Erfolg. Huth/Liv
Dettmar verloren aber deutlich.

Die U18-Mädchen erkämpften
ein verdientes 3:3 gegen den TC 02.
Lea Füßinger (6:2/6:0 gegen Elena
Menge) und Leni Sananikone (6:0/
6:2 gegen Mirja Sauder) siegten
überlegen. Jana Füßinger verlor ge-
gen Eva Muraskaite deutlich 2:6/1:6.
Auch Nele Woller unterlag 0:6/1:6
Liz Hörner. J. Füßinger/Sananikone
verloren gegen Muraskaite/Helena
Ohneis etwas unglücklich 4:6/6:4/
6:10. L. Füßinger/Woller gewannen
klar zum 3:3. cf

Tobias Reich verteidigte mit den Herren 30

des TVG die Tabellenspitze.BILD: FRITZ KOPETZKY
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